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gefdjäft ber Oftfcfpei* iff bie girma ®ebr. ©afmtann in ber Bädiau
am güridjfee. Siefelbe befiel audi bte größten Baggermafd)inen,
ferner Bredß* unb Sortiermafd)inen unb ift imftanbe, jebe geroünfdjte
Sorngröße in biefem Sleinfteinmateriat j)u liefern. Sie bat in
bett legten gaßren bie großen Baggerarbeiten im See bei Sutern
ausgeführt unb baggert gegenwärtig ben großen neuen ®eroerbe=
ïanat ber gurasementfabrifen bei 2tarau auS, roobei baS geroonnene
SBaterial gleich su StraßenfieS gebrochen unb fortiert roirb.

2luf grage 882. Sonrab Subter unb gof. Bârlodjer in
2tltenrf)ein bei Staab (St. ©allen), Befißer breier ÜJtotorfegeB
fchiffe mit 18 Bferbeträften, finb Lieferanten oon BßeintieS unb
Sanb. 21. unb Subler, Baggergefeßfdjaft, 2tltenrhein, finb
Befißer groeier Baggermafdjinen mit 16 ißferbetrüften.

2tuf grage 886. Um nernidelte ©egenftänbe oon Boft ,ju
befreien, rooßen Sie geft. meinen „BofOSoö" oermenben. Baut
fjag, Birftgftraße 24, Bafel.

3luf grage 888. gür Lieferung oon Boßgattern, Bepara^
turen berfetben, foroie einsetner Seite empfehlen fid) beflenS ©ruft
& Sie., ÜRüflßeim (Shurgau).

2tuf grage 890. SReßgerftahtgriffe in rnaffio 2Reffing, oer=
nidett unb argentan, fonde ©riffe mit £>oIjî, £>orn= ober ©eßuloib=
einlage, in einfacher bis feinfter 2luSfüßrung in mehr al§ 50 oer=
fdjiebenen gaçonen fabrijiert bie ÜRetaBroarenfabrif gb. ©id)el=
berger & @ie, Btebtroil (Bern).

2luf grage 893. 2Bir finb in ber Lage, gßnen für Surbinen
befiter ^onftruttionen günftige Offerte ju fteflen. grit; SBarti 2t ©.,
SBinterthur.

2tuf grage 894. SdßroebifcßeS £>oh)fDßlero@ifen liefert in
oorjüglicher Qualität bie gitma 2tlfreb Bubin, gngr., 3^-id) I.
2tuf Anfrage fteße mit bißigftcm 2tngebot gerne su ®teuften.

2tuf grage 895 a. ©ine Bumpe if f^on ber Soften roegen
SU biefem groede oorsusiehen unb mürbe beffer arbeiten, als baS
28affer oon einer 200 m tangen'Leitung, too baS 28affer niefleidjt
bann nod) fteigen muh ober bod) roenigftenS an Sraft uerliert.
©ine fotdje Burope tonnte gßnen ju bißigem Breife tiefern
@. Utshöfer, med). StBertftätte, Uetenborf b. Shun.

2tuf grage 895 b. Bm^Pen ^ur Beinigung oon Sampf:
teffetn liefert grit) SDRarfi 21. ©., SBintertßur.

2tuf grage 897. 25cnben Sie fid) an gr. ©ifinger, fanit.
©inrichtungen, Bafel.

2tuf grage 897. 2öenben Sie fid) geft. an bie girma
fteüer & ©ggemann, Baumaterialienßanblung in Bern.

2luf fjrage 897. Bunbe 2lbtrittfd)üffetn auS gapence, prima
engtifcßeS gabritat, ohne 2Baffcreintauf, tiefern su bißigften Breifen
Lens & ®i®-, gnfiaflationSgefd)öft, Bafet.

2luf {frage 897. 2tbtrittf<hüffeln in Son, weiß unb farbig,
gtafiert, ohne 2Baffereintauf, liefert bie ÏRed). Steinjeug=Bobren=
fabrit Sähaffhaufen.

2tuf ffrage 897. 2Bir tiefern gans gewöhnliche runbe 2lbtritt=
fd)üffetn in Botsoltan ober Son, gtafiert. 3iegler'fd)e Sonroarem
fabrit oon ©ebrüöer Regler, ©djaffhaufen.

2luf ffrage 898. ©oljfeite finb bißiger alS Strohsöpfe unb
liefert erftere prompt B. BathS=Stäubti in fiorgen-Oberborf.

2tuf ffrage 898. SBir fabrijieren groljrooflfeile unb roünfcßen
mit {fragefteßer in Berbinbung s" treten, gugleid) bitten um
nähere 2tngaben. 21. ®. für §ots= unb ä?(afd)ineninbuftrie norm.
Ost. gaßer, Bafel.

Bern. gortfcüuug bed ftauaid in ber ©Ifenftrafte
in Berit, Länge jirfa 188 m, beftehenb auS 50 cm weiten gement=
röhren mit Betonumhüßtmg unb brei ©infteigfchächten ; mittlere
©rabentiefc 5,9 m. Btäne, Breiätiften unb BebingniShefte im
Bureau ber Bauleitung, BunbeSgaffe 38, Borterre, 1. Süre recßtS.
©tugaben bis SRontag ben 19. ®e$., oormittagS 9 Ußr, unter ber
2Iuffd)rift „Saunt ©tfenftraße" oerfd)toffen an bie ftäbtifdje Bait=
birettion.

Aargau. Sic (9Iafcr= unb Sd)teinerarbeiten jn einem
größeren Beubnn. Biäne, BorauSmaß unb Bebingungen bis
20. Sei. auf bem Bureau oon ©mit fjrei, Baumeifter, ©nnetbaben,
metcher UebernahmSoffertcn bis 31. ®es- entgegennimmt.

Basel. Banutttterittt=Licfernng. Unterseicßneter eröffnet
Sontuvrens über bie Lieferung nachoerseießrieter 28aren, lieferbar
im Laufe beS S'^ßreS 1905 auf 2tbruf:

ca. 1000 nd Baußots nad) Lifte gef^nitten.
„ 12000 m- Berfchatbieten in bio. Simenfionen.
„ 12000 „ ffatsbretter „ „
„ 6000 „ ©ngt. Biemen „ „ „ unb Qualitäten.
„ 15000 Bunbraeter Saditatten „ „
„ 12000 „ ©ipStatten „ „ (Bunb à 50 ober

„ 3000 eießene Btrguetriemen, II. Quat. 144 Stüd.)
„ 1500 „ budjeue „ II. „

gerner unbeftimmbare Quantitäten tanneneS, fößreneS, buchenes,
eicßeneS rc. Sdjreinerßots in Bäumen (tanneneS aueß aliniert.)

ca. 1,000,000 Badfteine (Boß= unb Querlocßfteine).

„ 200,000 Sg. I unb L—J ©ifen in bioerfen Starten.
Siiefe Quantitäten finb annäßernbe. Sie Breife finb für

Lieferang franto Bafet s« berechnen. Seitofferten, and) für Heinere
Bartien (aber roenigftenS je ein 25aggon) roerben ebenfaßS be=

rüdfxchtrgt. Offerten finb bis 25. Ses. bem Unterseichneten ein=

Sufenben. Bäßere 2luStunft roirb auf Bedangen gerne erteilt.
Bafet, 9. Sesember 1904.

grit) SRabörp, Baumaterialien, BirmannSgaffe 30.

Ii Verfyitfn:
Eiu 8 HP Dentzer Petrolmo-

tor (ist noch in Betrieb zu
sehen.)

Eine 4 HP Turbine (Syst. Boss-

hart.)
2 eiserne Petrolfässer, so gut

wie neu.
1 Flügelpumpe samt Petrolrohr-

leitung. 2808
1 Bandsäge-Feilmaschine mit

automat. Schaltvorrichtung.
Alles durch elektrische Ein-

richtung entbehrlich geworden
und wird deshalb billig ver-
kauft. Auskunft erteilt

Heinrich Oetiker
Zimmermeister, Einbrach.
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geschäft der Ostschweiz ist die Firma Gebr. Gaßmann in der Bächau
am Zürichsee. Dieselbe besitzt auch die größten Baggermafchinen,
ferner Brech- und Sortiermaschinen und ist imstande, jede gewünschte
Korngröße in diesem Kleinsteinmaterial zu liesern. Sie bat in
den letzten Jahren die großen Baggerarbeiten im See bei Luzern
ausgeführt und baggert gegenwärtig den großen neuen Gewerbe-
kanal der Jurazementfabriken bei Aarau aus, wobei das gewonnene
Material gleich zu Straßenkies gebrochen und sortiert wird.

Auf Frage 88Ä. Konrad Dudler und Jos. Bärlocher in
Altenrhein bei Staad (St. Gallen), Besitzer dreier Motorsegel-
schiffe mit l8 Pferdekräften, sind Lieferanten von Rheinkies und
Sand. E. A. und H. Dudler, Baggergesellschaft, Altenrhein, sind
Besitzer zweier Baggermaschinen mit 16 Pferdekräften.

Auf Frage 88k. Um vernickelte Gegenstände von Rost zu
befreien, wollen Sie gefl. meinen „Rost-Tod" verwenden. Paul
Fay, Birsigstraße 24, Basel.

Auf Frage 888. Für Lieferung von Vollgattern, Repara-
turen derselben, sowie einzelner Teile empfehlen sich bestens Ernst
à Cie., Müllheim (Thurgau).

Auf Frage 89V. Metzgerstahlgriffe in massiv Messing, ver-
nickelt und argentan, sowie Griffe mit Holz-, Horn- oder Celluloid-
einlage, in einfacher bis feinster Ausführung in mehr als 56 ver-
schiedenen Faxonen fabriziert die Metallwarenfabrik Jb. Eichel-
berger à Cie Riedtwil (Bern).

Auf Frage 893. Wir sind in der Lage, Ihnen für Turbinen
bester Konstruktionen günstige Offerte zu stellen. Fritz Marti A G.,
Winterthur.

Auf Frage 894. Schwedisches Holzkohlen-Eisen liefert in
vorzüglicher Qualität die Firma Alfred Rubin, Jngr., Zürich I.
Auf Anfrage stehe mit billigstem Angebot gerne zu Diensten.

Auf Frage 893 s. Eine Pumpe ist schon der Kosten wegen
zu diesem Zwecke vorzuziehen und würde besser arbeiten, als das
Waffer von einer 266 m langen Leitung, wo das Waffer vielleicht
dann noch steigen muß oder doch wenigstens an Kraft verliert.
Eine solche Pumpe könnte Ihnen zu ganz billigem Preise liefern
E. Ulzhöfer, mech. Werkstätte, Uetendorf b. Thun.

Auf Frage 893 k. Pumpen zur Reinigung von Dampf-
kesseln liefert Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 897. Wenden Sie sich an Fr. Eisinger, samt.
Einrichtungen, Basel.

Auf Frage 897. Wenden Sie sich gefl. an die Firma
Keller (à Eggemann, Baumaterialienhandlung in Bern.

Auf Frage 897. Runde Abtrittschüsseln aus Fayence, prima
englisches Fabrikat, ohne Wassereinlaus, liefern zu billigsten Preisen
Lenz à Cie., Jnstallatiovsgeschäft, Basel.

Auf Frage 897. Abtrittschüsselu in Ton, weiß und farbig,
glasiert, ohne Wassereinlauf, liefert die Mech. Steinzeug-Röhren-
sabrik Schaffhausen.

Auf Frage 897. Wir liefern ganz gewöhnliche runde Abtritt-
schüsseln in Porzellan oder Ton, glasiert. Ziegler'sche Tonwaren-
sabrik von Gebrüder Ziegler, Schaffhausen.

Auf Frage 898. Holzseile sind billiger als Strohzöpfe und
liefert erstere prompt R. Ralhs-Stäubli in Horgen-Oberdors.

Auf Frage 898. Wir fabrizieren Holzwollseile und wünschen
mit Fragesteller in Verbindung zu treten. Zugleich bitten um
nähere Angaben. A. G. für Holz- und Maschinenindustrie vorm.
Osk. Faller, Basel.

KisbMtfsîsRs-AAzeîSer.
Senn. Fortsetzung des Kanals in der Elfenstraße

in Bern, Länge zirka l88 m, bestehend aus 56 em weiten Zement-
röhren mit Betonumhüllung und drei Einsteigschächten; mittlere
Grabentiese 5,9 m. Pläne, Preislisten und Bedingnishefte im
Bureau der Bauleitung, Bundesgaffe 38, Parterre, 1. Türe rechts.
Eingaben bis Montag den 19. Dez., vormittags 9 Uhr, unter der
Aufschrift „Kanal Elfenstraße" verschlossen an die städtische Bau-
direktion.

As^gsu. Die Glaser- und Schreinerarbeiten z« einem
größeren Neuban. Pläne, Vorausmaß und Bedingungen bis
26. Dez. auf dem Bureau von Emil Frei, Baumeister, Ennetbaden,
welcher Uebernahmsofferten bis 31. Dez. entgegennimmt.

S?!s«Z. Baumaterial Lieferung. Unterzeichneter eröffnet
Konkurrenz über die Lieferung nachverzeichneter Waren, lieferbar
im Lause des Jahres 1965 aus Abruf:

ca. 1666 Bauholz nach Liste geschnitten.

„ 12666 m- Verschaldielen in div. Dimensionen.

„ 12666 „ Falzbretter „ „
„ 6666 „ Engl. Riemen „ „ „ und Qualitäten.
„ 15666 Bundmeter Dachlatten „ „
„ 12666 „ Gipslatten „ „ (Bund à 56 oder

„ 3666 m2 eichene Parquetriemen, II. Qual. 144 Stück.)

„ 1566 „ buchene „ II. „
Ferner unbestimmbare Quantitäten tannenes, föhrenes, buchenes,
eichenes :c. Schreinerholz in Bäumen (tannenes auch aliniert.)

ca. 1,666,666 Backsteine (Voll- und Querlochsteine).

„ 266,666 Kg. I und Qck Eisen in diversen Stärken.
Diese Quantitäten sind annähernde. Die Preise sind für

Lieferung franko Basel zu berechnen. Teilofferten, auch für kleinere
Partien (aber wenigstens je ein Waggon) werden ebenfalls be-

rückstcht-gt. Offerten sind bis 25. Dez. dem Unterzeichneten ein-
zusenden. Nähere Auskunft wird auf Verlangen gerne erteilt.

Basel, 9. Dezember 1964.

Fritz Madöry, Baumaterialien, Birmannsgaffe 36.

Msià
Liu 8 U? veuiser Bstrolmo-

tor (ist noeb in Betrieb su
sebev.)

Liue 4 U? ?urdillS (8M. Boss-

bart.)
2 eiserne Bvkrolkâsssr, so Zut

^vie neu.
1 ?IügelMmpesamt?etrc>Irobr-

leitunA. 2868
I Lkmâsâge-ksilmssobiue mit

automat. Lebaitvorriebtullg.
álies äured elelctrisebe Lill-

riebtuvA eotbebrliob geveoräsv
uocl virä äesbalb billig ver-
kautt. ààuii kt erteilt
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Schweizer, Bundesbahnen, Kreis III. Sic Streik
bireïtion III ber @. S3. 93. tn 3'^i^ eröffnet Konfurreuä über
folgenbe tpoljlieferungeu :

3,900 irr ©tdjen laben in Säumen, ganj fauber unb gerabe, 4 big
8 m lang, 350—1000 mm breit, 15—180 mm biet.

400 ©tüd (Sidjettlabett, umfdjnitten, gattj fauber unb gerabe,
2,3—5,1 m lang, 230—340 mm breit, 62 mm bid.

7,300 m® g-öljrenlaben in Säumen, ganj fauber unb gerabe, 4 big
6,2 m lang, 350—600 mm breit, 24—75 mm bid.

400 „ göbrenlabcn, umfdjnitten, gan* fauber unb gerabe,
5,8—6,4 m lang, 170—190 mm breit, 36—45 mm bid.

500 „ Särdjenlabeit in Säumen, ganj fauber unb gerabe, 5 big
6 m lang, 350—600 mm breit, 30—50 mm bid.

14,600 „ ïannenlaben, rottannen, in Säumen, gan^ fauber unb
gerabe,5—lOmlang, 350—600mm breit, 18-100mm bid.

16,400 „ ïannenlaben, umfdjnitten, mittelfauber, 5—6 m lang,
200—500 mm breit, 18—90 mm bid.

35 ©tüd 2annenl)öl^er, rottannen, umfdjnitten, gaitä fauber unb
gerabe, 4 m lang, 150 mm breit, 150 mm bid.

175 „ iannenljöljer, rottannen, umfdjnitten, gan* fauber unb
gerabe, 6 m lang, 150—200 mm breit, 120—180 mm bid.

400 m* èinbenlaben in Säumen, ganj fauber unb gerabe, 2 bis
6 m lang, 350—600 mm breit, 21—100 mm bid.

50 „ Sappellaben in Säumen, ganj fauber unb gerabe, 3 bis
6 m lang, 500—1000 mm breit, 100 mm bid.

750 „ ©fdjenlaben in Säumen, ganj fauber unb gerabe, 1,5
bi§ 6 m lang, 250—500 mm breit, 40—100 mm bid.

750 „ Sudjenlaben in Säumen, gani fauber unb gerabe, 4
big 6 m lang, 400—600 mm breit, 36—120 mm bid.

120 „ Aujjbaumlaben in Säumen, ganj fauber unb gerabe,
4—6 m lang, 350—500 mm breit, 30—60 mm bid.

400 ©tüd îJoppellatten, rottannen, umfdjnitten. fauber, 6 m lang,
90—120 mm breit, 90—120 mm bid.

4 m® £>agenbudjen,- gefunbe, ïnorrige Sßare, 2—4 m lang,
am bünnern (Snbe 260 mm (Diameter.

2 „ iHufjbaumljoIs, gefunbe 28are, 2—3 m lang, am bünnern
@nbe 250 mm (Diameter.

60 „ fRunbefdjen, gattjj faubere, gerabe 2Bare, 3—8 m lang,
150—300 mm (Diameter.

50 ©tüd Sottannenlangtjoljj, fauber unb gerabe, 15—18 m lang,
180—200 mm Diameter.

700 „ Sottannenrunbfjots, fauber unb gerabe, 6—14 m lang,
50—60 mm (Diameter.

(Die Ablieferung tjat gar Jjpäifte 9Mrj unb jur
£>ätfte big @nbe Quli 1905 franto oer^ollt Saljnbof Qüridj ftatt»
jufinben. (Die näheren Sorfdjriften tönnen beim Sorftanb ber
SDBerlftätte @. S. S3, in ffürid) belogen werben. Offerten für bie

ganje ober für einen (Deil ber Sieferung big 24. Dezember an bie
kreiibireftion III ber @. S. S. in ßüridj. (Die Singebote finb
bi§ 30. Januar 1905 oerbinblidj.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis Ii. Sieferung
non jirfa 90,000 Kg. bantntuoUenen ^Jutjfäbeu, lieferbar in
(Partien auf Slbruf im Saufe beg Qaljreg 1905. Offerten ner»
fdjloffen mit ber Sluffdjrift „Sieferung non (puhfäben" bis 20. (De*
mit Serbinblidjfeit big 10. Januar 1905 an bie Kreigbireftion II
ber @. S. S. in Safel ; SUufter à 2 Kg finb bagegen an bie
ÜJiaterialoerroaltung in Safel eitiptfenben, non tneldjer and) bie
SieferungSnoifdjriften bejogen werben tonnen.

Bern. ®ic votjeii utib beforatiben 3iuimevarlmten
jum (Neubau „Sabotpfputel" in ^nterlatcn ber §0. .^ermann
SBt)ber & Sie. (mit jirta 250—300 m® Abbuubbol* unb bioevfen
(Bretterwaren). (ßläne, Slltorbbebingungen unb ©higabeformulare
auf bem Saubureau, Saul £m!bi, Slrdjitett, Qjnterlafen. (Eingaben
nerfdjloffen bi§ ©amgtag ben 17. (Dejember, abenbS, an ©roftrat
.ßerm. SBijber in Qnterlnten.

Bern. Konfurrenj für öic ©rftclluitg eittcö ®itet=
bilfecg fiir fea$ SBcvuer fyrcmbrublatt. 3ur Kordurren* ein»

gelaben finb aüe bernifdjen ober im Kanton Sern mobnenben
Kiinftler. 1. (prei§ ffr. 200, 2 SreiS Qr. 100, 3. (preig ffr. 50.

ffür (Programme unb nähere Ausfunft wolle man fidj an bag
Serfeljrëbureau Sern meuben.

Bern. III. aEßettbelocrbauöfchrcibimg bed fantonale«
©chKrt>e=9)iufeumc* 93ern. Dag ©ewerbe (Dlufeum Sern er»

öffnet unter ben fdjmei*erifdjen unb in ber Sdjinei^ niebergelaffencn
Knnftgcirerb.etreibenten einen SBettbcmerb sur Slnfertigung

a) eine§ SBlutncntifcljcö in ©djmicbtifen ;
b) eine§ sBüftcnfiäubcrd in ."polj;
c) einer SSNenfcfjcn» ober ïicrftgur itt Jpolj gefdjuitft;
d) einer Sifdjbcrtc in ."panfeffitferci.

(Der Qurp, bie au§ ben fperren ffung, Slrdjitett in (Sinter»
tljur, Sliünger, Kunftntaler in Sern, Slom, SOiufeumSbirettor in
Sern, unb ffräulein 9i. Ott, Kunftftiderin in Sern befiehl, fleht
eine Summe oon ffr. 1000 jur Serabfolgung oon (greifen sur
Serfügung. D)ie Ablieferung ber Slrbeiten bat bis 30. April 1905
an bag ®eroerbe=9Jiufeum ju gefchehen. Sladj bent Urteil ber
ffurt) werben bie Konturrensarbeiten 14 2age im @ewerbe=fHtufeum
Sern auSgeftedt. (programme tönnen bafelbft besogen werben.

Aargau. ®ie ©emeftibe 3?crgbietifo« eröffnet über bie
Sieferung oon

5—6000 ©tüd gehauener ffelbmavcfjftettte,
1000 „ „ ©trafîcitntardjftciue,

nebft ben nötigen HJoltjgon» uttb ©igualfteinen Konturrens.
Schriftliche Slngebote bis 17. (Des- an ben (präfibenten ber SIuS»

führungStommiffion, ffb. ©ihntib, Sergbietiton, mit Angabe,", auf
welchen 3"tpuntt biefelben geliefert werben tönnten.

Thurgau. ^ie igdjreinevnrbeiten sunt Oieubitu ber
5:I)urgnuifrf)eu Konto««Ibauf in äBetufelbctt. Sïûne, Se»

bingungen unb ©rngabeforntulare im Sureau beS SaufübrerS in
SBeinfelben. Offerten bis ffreitag ben 23. (Des. nerfdjloffen mit
ber Auffdjrift „Sauarbeiten Aeubau thurg. Kantonalbant in (Kein»
felben" an Alb. Srenner, Ardjitett, ffrauettfelb.

Bern. ®ie oheraargouifdic Sliuteuoerpflegungcauftalt
int ®ettenbühl S« Söieblidbo^ ift oorljabenS, in tljrem Auf»
nahmSgebäube (sirfa 350 ffnfaffe") eine ffentralljcisuttg für
SBarmroaffer unb in Serbinbung bamit eine Scntitittiondanlage
SU erfieHen. Unternehmer, weldje auf biefe Slrbeit reflettieren,
wollen S'üne unb Koftenberedjnungen an ben (DireftionSfefretär,
AmtSfdjreiber ©ollberger in SBangen a. A., einreichen bis 31. Des-
@ine Sergütung für gelieferte, aber nidjt sur SluSfüfjrung ge»
tommene "(f31äne unb Koftenberedjnungen finbet nicht ftatt.

Bern. Sieferung folgenber SKftöttit'OKcn für bie Kühl»
bulle bed Scblacbtb<*»fe3 ber ©tabt »Biel :

1. (gitt (gidgeneraiov ;
2. ®te aindrüftungen feed ©idgeneratord ;
3. ®tn Koblcnftture=^lüfftgJeitdtübler.

Slusfunft erteilt jemeilen am Sormittag baS ©tabtbauamt
Siel, weldjeS bis 20. (Des- Offerten entgegennimmt.

Si. Gallen. Kutbolifd)^ "Briutarfdjulbuud Oîapperd»
mil. (Die ©tafer», Sdjreittcr», ©djloffer», ®d)ttticbe= unb
SOlalerarbeiten, fotuie bie Sl&ortanlage. (ptäne unb Sor»
fdjriften int Sureau oon @. 2Cv;i:tjet»@aubij, Ardjitett in (Happerg»
mil. Offerten bis 18. (Des- mit ber Auffdjrift „©djulfjauS'Aeubau
(RapperSwil" oerfdjloffen an Stabtpfarrer Sruggmann, (präftbent
ber Sautommiffion.

Unsere Lager sind in bedeutend verpssertem Masse assortiert
in alien Arten und Dimensionen.

Fensterglas, einfach und halbdoppel
aus den besten Hütten Belgiens u. d. Saar.

Spiegelglas, grösste Dimensionen, zu Schaufenstern.

Spiegelglas, auf 4—6 mm auspoliert, zu feinsten Ver-
glasungen von Villen und. Möbeln.

Spiegelglas, silberbelegtes, glatt und mit Facetten,
feinster Schliff und feinste Politur, ga-
rantiert haltbarer Belag. Wir gestatten
uns, speziell auf feinen Facettenschliff
aufmerksam zu machen, auch kunstvollste
Formen.

Spiegelglas mit bearbeiteten Kanten.

Spiegelglas, gebog., für Ladeneingänge, Schränke etc.

Spiegelglas - Platten, extra stark, 15, 20, 30 mm.

Rohglas., gerippt, 6, 7, 8, 10 mm stark.

Rohßlas, gerautei, 6, 7, 8, 10 „ „
RohgSas, glatt, 6, 7, 8, 10 „ „
Drahtglas, glatt oder gerippt.
Biasrsaestglas, weiss, die grösste Auswahl.
Qiamantgtae, farbig „ „ „
Diamanlglas, mehrfarbig.
CathesiraägSas, stets die neuesten Farben.

Mattglas, Rieffenglas.
Opalglas, als Marmorersatz, 6, 8, 10, 15, 20 mm.
Bsidenplastteiä, 15, 20, 25, mm, ohne Draht.
Boîâenplaîîeï! mit Drahteinlage, 10, 15, 20, 25 mm.
Faubestgläser, rot, grün, blau, gelb, violette.
Glas-Photographierof, für Dunkelkammer.
Wasserstandsgläser, mit und ohne Drahteinlage.
Glaserkitt, Diamanten, Glasjalousien.

Bei billigsten Preisen und schnellster Bedienung
empfehlen wir uns höflichst. 820
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Sun«issl»kànsiz, Ili-sês III. Die Kreis
direktion III der S. B. B. in Zürich eröffnet Konkurrenz über
folgende Holzlieferungeu:

3,900 m- Eichenladen in Bäumen, ganz sauber und gerade, 4 bis
8 m lang, 350—lOOO mm breit, 15—180 mm dick.

400 Stück Eichenladen, umschnitten, ganz sauber und gerade,
2,3—5,1 m lang, 230—340 mm breit, 02 min dick.

7,300 m^ Föhrenladen in Bäumen, ganz sauber und gerade, 4 bis
0,2 m lang, 350—600 mm breit, 24—75 mm dick.

400 „ Föhrenladcn, umschnitten, ganz sauber und gerade,
5,8—6,4 m lang. 170—190 mm breit, 36—45 mm dick.

500 „ Lärchenladen in Bäumen, ganz sauber und gerade, 5 bis
6 m lang, 350—600 mm breit, 30—50 mm dick.

14,600 „ Tannenladen, rottannen, in Bäumen, ganz sauber und
gerade,5—lOmlang, 350—600mm breit, 18-100mm dick.

16,400 „ Tannenladen, umschnitten, mittelsauber, 5—6 m lang,
200—500 mm breit, 18—90 mm dick.

35 Stück Tannenhölzer, rottannen, umschnitten, ganz sauber und
gerade, 4 m lang, 150 mm breit, 150 mm dick.

175 „ Tannenhölzer, rottannen, umschnitten, ganz sauber und
gerade, 6 m lang, 150—200 mm breit, 120—180 mm dick.

400 m^ Lindenladen in Bäumen, ganz sauber und gerade, 2 bis
6 m lang, 350—600 mm breit, 21—100 mm dick.

50 „ Pappelladen in Bäumen, ganz sauber und gerade, 3 bis
6 m lang, 500—1000 mm breit, 100 mm dick.

750 „ Eschenladen in Bäumen, ganz sauber und gerade, 1,5
bis 6 m lang, 250—500 mm breit, 40—100 mm dick.

750 „ Buchenladen in Bäumen, ganz sauber und gerade, 4
bis 6 m lang, 400—600 mm breit, 36—120 mm dick.

120 „ Nußbaumladen in Bäumen, ganz sauber und gerade,
4—6 m lang, 350—500 mm breit, 30—60 mm dick.

400 Stück Doppellatten, rottannen, umschnitten, sauber, 6 m lang,
90—120 mm breit, 90—120 mm dick.

4 m^ Hagenbuchen,- gesunde, knorrige Ware, 2—4 m lang,
am dünnern Ende 260 mm Diameter.

2 „ Nußbaumholz, gesunde Ware, 2—3 m lang, am dünnern
Ende 250 mm Diameter.

60 „ Rundeschen, ganz saubere, gerade Ware, 3—8 m lang,
150—300 mm Diameter.

50 Stück Rottannenlangholz, sauber und gerade, 15—18 m lang,
180—200 mm Diameter.

700 „ Rottannenrundholz, sauber und gerade, 6—14 m lang,
50—60 mm Diameter.

Die Ablieferung hat zur Hälfte bis Ende März und zur
Hälfte bis Ende Juli 1905 franko verzollt Bahnbof Zürich statt-
zufinden. Die näheren Vorschriften können beim Vorstand der
Werkstätte S. B. B. in Zürich bezogen werden. Offerten für die

ganze oder für einen Teil der Lieferung bis 24. Dezember an die
Kreisdirektion III der S. B. B. in Zürich. Die Angebote sind
bis 30. Januar 1905 verbindlich.

Sunckssdsknsn, lî^sìs II. Lieferung
von zirka 90,000 Kg. baumwollenen Putzfädeu, lieferbar in
Partien aus Abruf im Laufe des Jahres 1905. Offerten ver-
schloffen mit der Aufschrift „Lieferung von Putzfäden" bis 20. Dez
mit Verbindlichkeit bis 10. Januar 1905 an die Kreisdirektion II
der S. B. B. in Basel; Bluster à 2 Kg sind dagegen an die
Materialverwaltung in Basel einzusenden, von welcher auch die
Lieserungsvoischriflc» bezogen werden können.

Die rohen und dekorativen Zimmerarbeiten
zum Neubau „Savoy-Hotel" in Jnterlaken der HH. Hermann
Wyder à Cie. (mit zirka 250—300 m^ Abbundholz und diversen
Bretterwaren). Pläne, Akkordbedingungen und Eingabeformnlare
auf dem Baubureau, Paul Huldi, Architekt, Jnterlaken. Eingaben
verschlossen bis Samstag den 17. Dezember, abends, an Großrat
Herm. Wyder in Jnterlaken.

Senn. Konkurrenz für die Erstellung eines Titel-
bildcs für das Berner Fremdenblatt. Zur Konkurrenz ein-
geladen sind alle bernischen ober im Kanton Bern wohnenden
Künstler. 1. Preis Fr. 200, 2 Preis Fr. 100, 3. Preis Fr. 50.

Für Programme und nähere Auskunft wolle mrn sich an das
Verkehrsbureau Bern wenden.

Sei'». III. Wettdewerbausschreibnag des kantonalen
Gewerbe-Museums Bern. Das Gewerbe Museum Bern er-
öffnet unter den schweizerischen und in der Schweiz niedergelassenen
Kunstgeirerbetreibenken einen Wettbewerb zur Anfertigung

a) eines Blumentisches in Schmiedlisen;
b) eines Büstcnstäuderö in Holz;
e) einer Menschen- oder Ticrfigur in Holz geschnitzt;
ä) einer Tischdecke in Handstickerei.

Der Jury, die aus den Herren Jung, Architekt in Winter-
thur, Münger, Kunstmaler in Bern, Blom, Museumsdirektor in
Bern, und Fräulein R. Ott, Kunststickerin in Bern besteht, steht
eine Summe von Fr. 1000 zur Verabfolgung von Preisen zur
Verfügung. Die Ablieferung der Arbeiten bat bis 30. Avril 1905
an das Gewerbe-Museum zu geschehen. Nach dem Urteil der
Jury werden die Konkurrenzarbeiten 14 Tage im Gewerbe-Museum
Bern ausgestellt. Programme können daselbst bezogen werden.

Asngulu. Die Gemeinde Bcrgdietiko» eröffnet über die
Lieferung von

5—6000 Stück gehauener Feldmarchsteine,
1000 „ „ Ttraficinnarchsteine,

nebst den nötigen Polygon- und Signalsteinen Konkurrenz.
Schriftliche Angebote bis 17. Dez. an den Präsidenten der Aus-
sührungskonimifsion, Jb. Schmid, Bergdietikon, mit Angabe,' auf
welchen Zeitpunkt dieselben geliefert werden könnten.

îkuiagsu. Die Schreinerarbeiteu zum Neubau der
Thuvgauischen Kantonalbank in Weiufelden. Pläne, Be-
dingungen und Eingabcsormulare im Bureau des Bauführers in
Weinfelden. Offerten bis Freitag den 23. Dez. verschlossen mit
der Ausschrift „Bauarbeiten Neubau thurg. Kantonalbank in Wein-
felden" an Alb. Brenner, Architekt, Frauenfeld.

Ss^n. Die oberaargauische Armenverpflegungsanstalt
im Dettenbühl zu Wiedlisbach ist Vorhabens, in ihrem Auf-
nahmsgebäude (zirka 350 Insassen) eine Zentralheizung für
Warmwaffer und in Verbindung damit eine Bentilationsanlage
zu erstellen. Unternehmer, welche auf diese Arbeit reflektieren,
wolle» Pläne und Kostenberechnungen an den Direktionssekretär,
Amtsschreiber Sollberger in Wangen a. A., einreichen bis 31. Dez.
Eine Vergütung für gelieferte, aber nicht zur Ausführung ge-
kommene Pläne und Kostenberechnungen findet nicht statt.

Ski-n. Lieferung folgender Installationen für die Kühl-
Halle des Schlachthauses der Stadt Biel:

1. Ein Eisgeuerator;
2. Die Ausrüstungen des Eisgenerators;
3. Ein Kohlcnsiiure-Flüssigkeitskühler.

Auskunft erteilt jeweilen am Vormittag das Stadtbauamt
Biel, welches bis 20. Dez. Offerten entgegennimmt.

Si. iZsISsn. Katholisches Primarschulhaus Rappers-
wil. Die Glaser-, Schreiner, Schloffer-, Schmiede- und
Malerarbeite«, sowie die Abortanlage. Pläne und Vor-
schriften im Bureau von E. W ilcher-Gaudy, Architekt in Rappers-
wil. Offerten bis 18. Dez. mit der Aufschrift „Schulhaus-Neubau
Rapperswil" verschlossen an Stadtpfarrer Bruggmann, Präsident
der Baukommiffion.

iilMl'ê !.SW' Mll l!i deàtem! lM'gààn kàê S88àkt
ill à jsi'îêli lllll! llàiiàeil.

Z-'ensiZZe-glss, eînkacb und kalbckoppe!
aus äsn bostsn Hütten iZelgiens u. ä. Saar.

SpisHSlFÜsSx grösste Dimensionen, ?u Sobautenstern.
Zp-SFelgisA, aus 4—6 mm suspoliert, ru feinsten Vor-

glssungsn von Villen unä biöbeln.
Kpiegslgkss, silbsrbelsgtes, glatt unä mit paostten,

feinster Sobliff unä feinste Politur, ga-
rantiert ksltdsrer öelag. Wir gestalten
uns, speciell auf feinen paoettensoblilk
aufmerksam ru masben, auod kunstvollste
pormen.

SMEgkkgkssi mir dsarbsiteten kanten.
Spiegskglss, gebog., für ksäeneingange, Zebranks eto.

Lpisgelglss » Platten, extra stark, IS, 20, 30 mm.

Kakgiss.; gerippt, 6, 7, 8, 10 ww stark.

KàgllêîSz gsrsutet, 6, 7, 8, 10 „
KsItZlsis, glatt, 6, 7, 8, 10 „ „
êZrsdckgltîZZ, giatt oäsr gerippt.
zZzsrrssesiglLL, weiss, äis grösste Huswsbl.
Nîsess-îîZirzkss, farbig „ „ „
Mî-iîîZKN'gZss, msdrfgrbig.
LsikBEÄirslglss, stets äis neuesten parken.

lUsttglss, kîiêikenglas.
als lVIarmorersatr, 6, 8, 10, 15, 20 mm.

KvcksîszzlKckisrêz 15, 20, 25, mm, odoe Drabt.
VliÄsiZpIsiisk! mit Drabtsinlags, 10, 15, 20, 25 mm.

rot, grün, blau, gelb, violette.
LIss-k'ktoiogr-üzpkHilss'oi, für Dunkelkammer.
WAKSSZ'SiAsiißsglZSEi', mit unä abve Ilrabteinlage.
EIsss»»Ileiit, llisssssnien, KZssjslousien.

Lei billigsten preisen unä »ebvsllster Leäisoung
empkebien wir uns böüiebst. 820
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